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Inhalt der Mitteilung: 
 
1. Suchtprävention, Sexualpädagogik und Aidsprävention  
 

Für die Jahre 2002 und 2003 gibt es eine Vereinbarung über  Suchtprävention, Sexualpädagogik 
und Aidsprävention zwischen dem Rheinisch-Bergischen Kreis und dem Kath. Erziehungsbera-
tung e.V. sowie dem Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis. Grundlage dieser 
Vereinbarung ist u.a. ein Beschluss des Rates der Stadt Bergisch Gladbach vom 10.10.2002. 
Diese Vereinbarung gilt auch für die Städte Rösrath und Overath. In der Vereinbarung wird 
festgelegt, welche Maßnahmen und Angebote die Träger in den o.g. Fachgebieten vorhalten und 
wie diese seitens der Städte und dem Kreis gefördert werden. Seitens der Stadt Bergisch Glad-
bach waren 2003 für diese Förderung 45.827 € vorgesehen. Im HSK ist dieser Betrag bis 2007 
ebenfalls aufgeführt. 
 
Die Vereinbarung sollte zum 31.12.2003 auslaufen. Es war vereinbart, dass rechtzeitig im Jahre 
2003 über die weitere Zukunft des Angebotes und der Förderung verhandelt wird. Aufgrund der 
Tatsache, dass bisher nicht klar war, wie die zukünftige Landesförderung aussieht, konnte keine 
Anschlussregelung erarbeitet werden. Diese soll nun entwickelt werden und zum 01.07.2004 
greifen. Bis dahin ist beabsichtigt, das bisherige Angebot weiter vorzuhalten und die Förderung 
analog der bisherigen Förderung bis zum 30.06.2004 fortzusetzen. 

 
 
2. Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) 
 

Als Nachfolgerin für Herrn Kai Weil wurde Frau Anna Valeria Böcher, Gertrudenstraße 36, 
51465 Bergisch Gladbach, für den Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder in den Jugendhil-
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feausschuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) gewählt. Sie ist beratendes Mitglied gemäß § 4 
Abs. 3 Buchst. h) der Satzung für das Jugendamt der Stadt Bergisch Gladbach. <-@ 
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